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Xtrackers Relative-Stärke-Modell 
Das “Relative Stärke Modell” misst das relative Momentum eines bestimmten Index im Vergleich zu 
seinem Vergleichsuniversum. Als Modell zur Visualisierung der relativen Flows in Benchmarks auf 
Regionen, Länder, Sektoren, Faktoren bietet es Ihnen: 

 

_ Vergleichbarkeit des Momentums vieler Indizes in einem Modell 

_ schnelle & effiziente Analyse der wichtigsten Trends 

_ frühzeitige Diskussion eines Trendwechsels 

_ Unterstützung beim Timing der Umsetzung von fundamentalen Entscheidungen 

_ Beitrag zur Index Selektion in taktischen Handelsansätzen 
 
 
Sie möchten das Relative-Stärke-Modell wöchentlich zugesendet bekommen? Einfach registrieren im 
Bestellcenter unter www.xtrackers.de 

 

 

Relative-Stärke-Modell 

 

Zur Methodik: 

Das wöchentliche “Relative Stärke Modell” misst das relative Momentum eines bestimmten Index im Vergleich 

zu seinem Vergleichsuniversum. Ausgangsbasis hierfür stellt der Wochenschlusskurs einer bestimmten 

Benchmark dar, für die ein rollierendes Ratio gebildet wird. Dieses wird ermittelt, indem der aktuelle Indexstand 

jeder Benchmark des Universums durch den eigenen Durchschnitt der vergangenen 27 Wochen geteilt wird. 

Anschließend wird das berechnete Ratio wöchentlich gegenüber den Vergleichsindizes gerankt, woraus eine 

absolute Betrachtung zu einem bestimmten Zeitpunkt resultiert. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit über die 

Veränderung des Rankings im Zeitverlauf eine Verschiebung der relativen Attraktivität bestimmter Indizes 

abzulesen. 

 

Warum ist dies aussagekräftig? Häufig haben relative Indexbewegungen einen Vorlauf gegenüber absolute(n) 

Entwicklungen und können damit erste Anzeichen für bestimmte Markttendenzen sein. Des Öfteren sind auch 

bestimmte Sektoren und Thementrends in einer Region erstmalig zu erkennen und setzen sich dann global fort. 

Neben dem Sample für globale Aktienmarktbenchmarks errechnen wir eine vergleichbare Übersicht für Fixed 

Income Benchmarks. Die verwendeten Indizes beider Modelle beziehen sich auf die Benchmarks der 

verfügbaren Xtracker ETFs. 

 

 

Aktien per 07.09.2026 

 

Kernaussagen des Modells: 

Die auffälligste Entwicklung an den Aktienmärkten ist derzeit die zunehmende Dispersion unterhalb der Indexebene. 

Während sich die großen Aktienindizes zuletzt in geordneten Bahnen bewegten, bleiben die Unterschiede zwischen 

Regionen, Sektoren und einzelnen Unternehmen außergewöhnlich hoch. Darauf deuten sowohl die historisch niedrige 

Korrelation innerhalb des S&P 500, als auch die weiterhin erhöhte Einzelaktienvolatilität hin. Die großen Indizes vermitteln 
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dadurch ein deutlich ruhigeres Bild, als es die tatsächlichen Bewegungen unter der Oberfläche vermuten lassen. Auch auf 

Sektorebene bleibt die Spreizung außergewöhnlich hoch. Über die vergangenen zwölf Monate hat die Differenz zwischen 

dem stärksten (Energie) und schwächsten (diskretionäre Konsumgüter) US-Sektor rund 50 Prozentpunkte betragen. 

Während Energie- und Technologiewerte zu den klaren Gewinnern zählen, blieben große Teile des zyklischen Konsums 

deutlich zurück. Die Kapitalmärkte befinden sich damit weiterhin in einem Umfeld, in dem thematische Faktoren wie 

künstliche Intelligenz, Energiepreise oder strukturelle Veränderungen einzelner Volkswirtschaften einen größeren Einfluss 

auf die Wertentwicklung haben als klassische Konjunktur- oder Zinserwartungen allein. Für aktive Anleger erhöht sich damit 

die Bedeutung der Selektion sektoraler oder thematischer Bausteine, während die Aussagekraft der Indexentwicklung als 

alleiniger Indikator für das Marktumfeld abnimmt. 

 

Implizite (weiße Linie) und realisierte Korrelation im S&P 500 nahe historischer Tiefststände 

 

Quelle:  Bloomberg, DWS International GmbH. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Indikator für zukünftige 

Renditen. 

 

Dieses Bild spiegelt sich auch im Relative-Stärke-Modell wider. An der Spitze des Rankings dominieren weiterhin US-

Technologie-, KI- und andere Wachstumssegmente. Trotz fallender Rentenmärkte bleibt das Momentum dieser Segmente 

intakt. Makroökonomisch hat sich das Umfeld zuletzt etwas verändert. Nach der starken August Performance an den 

Aktienmärkten haben steigende Energiepreise, höhere Staatsanleiherenditen sowie der zuletzt überraschend robuste US-

Arbeitsmarktbericht für eine Neubewertung der Zinsperspektiven gesorgt. Das Marktumfeld bewegt sich weg von einem 

nahezu idealen Goldilocks-Szenario und hin zu einer Phase, in der Wachstum, Inflation und Geldpolitik wieder stärker 

gegeneinander abgewogen werden müssen. Bislang hat dies jedoch weniger zu einer generellen Risikoaversion als 

vielmehr zu einer stärkeren Differenzierung zwischen einzelnen Marktsegmenten geführt. 

 

Auch regional bleibt die Divergenz bestehen. Während die USA weiterhin von einer robusten Konjunktur und stabilen 

Gewinnerwartungen profitieren, fällt das Bild in Europa verhaltener aus. Besonders Konsumgüter- und 

Dienstleistungsunternehmen, Versorger sowie Verteidigungswerte haben zuletzt zu den schwächsten europäischen 

Sektoren gehört. Belastend wirken dabei nicht nur die gestiegenen Energiepreise, sondern zunehmend auch die höheren 

Kapitalmarktzinsen. Diese verteuern Hypotheken-, Konsumenten- und Unternehmenskredite und könnten die Nachfrage 

nach langlebigen Konsumgütern sowie höherpreisigen Anschaffungen dämpfen. Entsprechend ist Europa im Modell in der 

vergangenen Woche leicht abgerutscht. 
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Eine der interessantesten positiven Veränderungen zeigt sich dagegen innerhalb der Schwellenländer. Während 

chinesische Aktien im Ranking weiterhin kaum Fortschritte erzielen und die strukturellen Herausforderungen im Immobilien- 

und Finanzsektor bestehen bleiben, konnte sich Brasilien in den vergangenen Wochen sichtbar verbessern. Der MSCI Brazil 

gehört aktuell zu den größten Aufsteigern im Modell und hat sich gegenüber vielen anderen Emerging Markets deutlich nach 

vorne gearbeitet. Die Verbesserung lässt sich sowohl fundamental als auch im Kontext der aktuellen Marktrotation erklären. 

Brasilien profitiert von seiner hohen Rohstofforientierung (~ 34% des Index) und den zuletzt gestiegenen Energie- und 

Rohstoffpreisen. Gleichzeitig erscheinen die Bewertungen weiterhin vergleichsweise attraktiv. Darüber hinaus dürften die 

bevorstehenden Präsidentschaftswahlen zunehmend in den Fokus der Investoren rücken. Die Kapitalmärkte werden dabei 

insbesondere auf mögliche Auswirkungen für Fiskalpolitik, Reformkurs und Investitionsklima achten. Politische 

Entwicklungen könnten die zuletzt verbesserte relative Stärke brasilianischer Aktien daher in den kommenden Monaten 

zusätzlich beeinflussen. 

 

Ratio: MSCI Brazil vs MSCI Emerging Markets -  am unteren Ende der langjährigen Handelsbandbreite 

 

Quelle:  Bloomberg, DWS International GmbH. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Indikator für zukünftige 

Renditen. 

  

  

 

Relative Stärke Aktienmarktindizes 

 

Leaders (Laggards) = bester (schlechtester) absoluter Wert im Ranking: 

_ „Leaders“ Regionen, Länder, Sektoren: MSCI Singapore, MSCI Taiwan 

_ „Laggards“ Regionen, Länder, Sektoren:  MSCI Indonesia, CSI Small cap 500, MSCI China All Tech 100 

 

Relative Gainers (Losers) = Indices, mit signifikanter Verbesserung (Verschlechterung) der relativen Entwicklung über die 

letzten Wochen  

_ „relative Gainers“ Regionen, Länder, Sektoren  MSCI World (& USA) Energy, S&P Select Frontier, Stoxx Vietnam, 

MSCI EM, MSCI EM ex China, MSCI Pacific ex Japan, MSCI World 

Momentum, MSCI Brazil, MSCI Latam 

_ „relative Losers“ Regionen, Länder, Sektoren: EuroStoxx 50, S&P 500 GARP, MSCI EMU, Stoxx 600, Nikkei 225, 

Stoxx Europe Defence 
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Grün – deutliche Verbesserung im Vergleich zu den Vorwochen  

Rot – deutliche Verschlechterung im Vergleich zu den Vorwochen 
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Grün – deutliche Verbesserung im Vergleich zu den Vorwochen  

Rot – deutliche Verschlechterung im Vergleich zu den Vorwochen 

 

 
Quelle:  DWS International GmbH 

 

 

Renten per 07.09.2026 

 

Kernaussagen des Modells: 

 

Wenige Veränderungen auf der Rentenseite in dieser Woche 

 

 

Relative Stärke Fixed Income Indizes 
 

Leaders (Laggards) = bester (schlechtester) absoluter Wert im Ranking: 

_ „Leaders“ Regionen, Länder, Sektoren: FTSE Chinese Gov Bonds, J.P. Morgan GBI EM (local Bonds) 
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_ „Laggards“ Regionen, Länder, Sektoren:  iBoxx Eurozone 25+, US Long Treasury 

 

Relative Gainers (Losers) = Indices, mit signifikanter Verbesserung (Verschlechterung) der relativen Entwicklung über die 

letzten Wochen  

_ „relative Gainers“ Regionen, Länder, Sektoren  J.P. Morgan India Gov Bond Index, FTSE Japanese Gov Bond 

_ „relative Losers“ Regionen, Länder, Sektoren: FTSE Australian Bonds 

 

 

Grün – deutliche Verbesserung im Vergleich zu den Vorwochen  

Rot – deutliche Verschlechterung im Vergleich zu den Vorwochen 

 

 

 
Quelle: DWS International GmbH 
 
 
 
Wichtige Hinweise: 
Diese Werbemitteilung ist ausschließlich für professionelle Kunden bestimmt. 
DWS ist der Markenname unter dem die DWS Group GmbH & Co. KGaA und ihre Tochtergesellschaften ihre Geschäfte betreiben. Die 
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jeweils verantwortlichen rechtlichen Einheiten, die Kunden Produkte oder Dienstleistungen der DWS anbieten, werden in den 
entsprechenden Verträgen, Verkaufsunterlagen oder sonstigen Produktinformationen benannt. Die in diesem Dokument enthaltenen 
Angaben stellen keine Anlageberatung dar. 
Die vollständigen Angaben zu den Fonds/Teilfonds einschließlich der Risiken sind dem jeweiligen Verkaufsprospekt in der geltenden 
Fassung zu entnehmen. Diese sowie die jeweiligen „Wesentlichen Anlegerinformationen“ stellen die allein verbindlichen 
Verkaufsdokumente der Fonds/Teilfonds dar. Anleger können diese Dokumente und die jeweiligen zuletzt veröffentlichten Jahres- und 
Halbjahresberichte in deutscher Sprache bei Ihrem Berater, bei der Zahl- und Informationsstelle Deutsche Bank AG, z.H. Trust and Agency 
Services, Post IPO Services, Taunusanlage 12, 60325 Frankfurt am Main (Deutschland), erhalten sowie elektronisch unter 
www.etf.dws.com herunterladen. 
Alle Meinungsäußerungen geben die aktuelle Einschätzung von DWS International GmbH wieder, die sich ohne vorherige Ankündigung 
ändern kann. 
Ergänzende Informationen zum sogenannten Zielmarkt und zu den Produktkosten, die sich aufgrund der Umsetzung der Vorschriften der 
MiFID2-Richtlinie ergeben und die die Kapitalverwaltungsgesellschaft den Vertriebsstellen zur Verfügung stellt, sind in elektronischer Form 
über die Internetseite der Gesellschaft unter www.etf.deutscheam.com erhältlich.     
Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung. Prognosen basieren auf Annahmen, Schätzungen, 
Ansichten und hypothetischen Modellen oder Analysen, die sich als nicht zutreffend oder nicht korrekt herausstellen können. 
Wertentwicklungen der Vergangenheit, simuliert oder tatsächlich realisiert, sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. 
Die Berechnung der Wertentwicklung erfolgt nach der BVI (Bundesverband Investment und Asset Management) Methode, d.h. ohne 
Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. Individuelle Kosten wie beispielsweise Gebühren, Provisionen und andere Entgelte sind in der 
Darstellung nicht berücksichtigt und würden sich bei Berücksichtigung negativ auf die Wertentwicklung auswirken. Nähere steuerliche 
Informationen enthält der Verkaufsprospekt. 
Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen genügen nicht allen gesetzlichen Anforderungen zur Gewährleistung der 
Unvoreingenommenheit von Anlageempfehlungen und Anlagestrategieempfehlungen und unterliegen keinem Verbot des Handels vor der 
Veröffentlichung solcher Empfehlungen. Die Vervielfältigung, Veröffentlichung sowie die Weitergabe des Inhalts in jedweder Form ist nicht 
gestattet. 
Xtrackers® ist eine eingetragene Marke der DWS Group. Der eingetragene Geschäftssitz von Xtrackers (RCS-Nr.: B-119.899), Xtrackers II 
(RCS-Nr.: B-124-284), einer in Luxemburg registrierten Gesellschaft, befindet sich in 49, avenue J.F. Kennedy, L-1855 Luxemburg, 
Luxemburg. Der eingetragene Geschäftssitz von Xtrackers (IE) (Reg.-Nr.: 393802), einer in 
Irland registrierten Gesellschaft, befindet sich in 78 Sir John Rogerson’s Quay, Dublin 2, Irland. 
Dieses Dokument und die in ihm enthaltenen Informationen dürfen nur in solchen Staaten verbreitet oder veröffentlicht werden, in denen 
dies nach den jeweils anwendbaren Rechtsvorschriften zulässig ist. Der direkte oder indirekte Vertrieb dieses Dokuments in den USA sowie 
dessen Übermittlung an oder für Rechnung von US-Personen oder an in den USA ansässige Personen sind untersagt. 

DWS International GmbH 2026

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


